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Unser Schulfest 2015

Das Schulfest und besonders die Angebote der Klassen 
waren toll, super oder einfach genial. Wir, die jetzi-
ge 4b, hatten einen Balancierparcours. Besser gesagt: 
einen Miniparcours für kleinere und einen Meisterpar-
cours für größere Kinder. Beim Miniparcours musste 
man z.B. einen Tennisball auf einem Löffel über ver-
schiedene Hindernisse balancieren.
Johanna, 4b
Im Meisterparcours musste man mit Säckchen auf dem 

Kopf über die Todesbrücke balancieren. Die Todesbrücke war eine Bank auf einem Kas-
ten, die hin und her wippte.
Julius, 4b
Es gab auch noch eine Slackline, auf der man 
mit Hilfe balancieren konnte, das war cool. 
Marlene, 4b
Wir haben auch noch eine Spiele-Oase an-
geboten. Da konnte man verschiedene Spie-
le spielen, z.B. Hexenkugel, Lotti Karotti, 
Mikado und viele andere lustige Spiele.
Eileen, 4b

Kurz vor den Sommerferien feierten wir 
das Schulfest. Unsere Eltern und unsere 
Lehrer hatten sich wieder mal viele tol-
le Sachen einfallen lassen. Man konnte 
auf Pferden reiten, Kuchen essen, einen 
Wasserparcours laufen, Laufrad fahren, 
in der Turnhalle auf Kisten klettern oder 
ins Schwarzlichttheater gehen. Sonst gab 
es noch: eine Movie-Night, eine Rallye, ein 
Bobby Car-Rennen. Es gab einen Laufzettel 
dazu, was man Tolles machen konnte.

Isabell und Juli, 4a

Im Kunstraum konnte man Ampelmännchen aussägen. Zuerst 
suchte man sich ein Mädchen oder einen Jungen aus. Dann muss-

te man mit einem Er-
wachsenen oder alleine 
das Ampelmännchen mit 
einer elektrischen Säge 
aussägen. Zum Schluss 
durfte man das Ampelmännchen rot oder grün 
anmalen. Wir haben auch ganz große Männchen 
gemacht, die an der Straße aufgehängt werden 
sollen.

Sophie, 2a
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Es sind auch die „Los Rockos“ aufgetreten. Die Kinder, 
denen die Musik zu laut war, durften zur Movie-Night 
gehen. Dort sind zwei verschiedene Filme gezeigt wor-
den: Für die Kleinen, erstes-zweites Schuljahr, lief der 
Film „Paddington“ und für die dritten-vierten Schuljahre 
lief der Film „Mein Freund, der Delfi n 1“. Es war voll cool!
Meine Eltern, Großeltern und meine Schwester Mar-
la waren auch alle da. Wir hatten einen wunder-

schönen Tag und sind bis abends geblieben. Ich freue mich aufs nächste Schulfest.

Isabell und Juli, 4a

Isabell, 4a

Im Schwarzlichttheater war es toll. Es war ein 
frohes, buntes und spektakuläres Theater. Der 
ganze Raum war dunkel. Man sah nur weiße und 
bunt angeleuchtete Farben. Es war witzig und 
spannend. Das Publikum war begeistert.

Daniela, 4a

Juli, 4a

Das Schwarzlichttheater 
war eines der Highlights des 
Schulfestes. Dort wurden 
Kinder vor einer schwarzen 
Leinwand versteckt, sie hiel-
ten bunte Gegenstände in 
der Hand. Die Kinder selbst 
waren schwarz angezogen, 
so dass man sie nicht sehen 
konnte. Mit den bunten Ge-
genständen konnte man z.B. 
Schmetterlinge fl iegen las-
sen. Es sah toll aus. 

Schmetterlinge, Fische 
und Mandalas wurden mit 
Neonfarben angemalt 
und leuchteten wunder-
schön.


